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Alt Ständeratspräsident
Dr. Fritz Stähli

Am 13. Juli 1961 verschied in einem Zürcher Spital alt Stände-

ratspräsident Dr. iur. Fritz Stähli, Mitglied des Direktionskomi-
tees der Schweizerischen Stiftung «Für das Alter». Er stand in
seinem 67. Lebensjahr.
Dr. Stähli, Bürger von Wangen (SZ) und Netstal (GL), wurde
am 6. März 1895 geboren. Er war zuerst Anwalt, wurde 1925
zum Schreiber und 1937 zum Präsidenten des Bezirksgerichtes
der March gewählt. Als damals jüngster Volksvertreter zog er

1928 in den Nationalrat ein; im Jahre 1939 wechselte er in den

Ständerat hinüber, den er 1957/58 präsidierte. Er trat 1959 als

Mitglied der Ständekammer zurück.
Der Bund delegierte 1942 Dr. Stähli als seinen Vertreter in das

Direktionskomitee der Schweizerischen Stiftung «Für das Alter».
In seiner bekannten, uneigennützigen, bescheidenen und stillen
Art hielt sich dieser immer eher im Hintergrund; wenn er aber

in den Verhandlungen das Wort ergriff, so geschah dies in einer

wohlabgewogenen Art, die von der grossen Fähigkeit des Ver-
storbenen zeugte, die aufgeworfenen Fragen sachlich und
menschlich zugleich zu betrachten. Dr. Stähli hat dadurch schon

bald die Achtung und das Vertrauen aller übrigen Mitglieder des

Direktionskomitees gewonnen. Sein Hinschied hinterlässt eine

schmerzliche Lücke in den Reihen der leitenden Mitarbeiter der

Stiftung; wir werden ihm alle ein treues und dankbares Anden-
ken bewahren. 74
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